
-er Futterstätte, zwischen Georg Lindemann und
Henrich Fülling; rs) 126. Ack. i| Rt. Erblind

 ober den Triftbäumen, an Conrad Bohle sen.;

ix) ^Ack. Erbland am Mühlenostcrbrrge, zwischen
Conrad Jordan, Soldat, und Christoph Wre-
gand, die §tc von | Síes.; 14) C. 482. W Ack.
4§ Rt. Erbland aufm Kirchberge, zwischen Johann

 George Müller und Johann Henrich Fülling, die
Halste von i§ Ack. 9 Rt.; 15) A. 475* Ack.
stz Rt. Erbland aufm Kirchberge, an Conrad Bohle
sen., §tcl von i| Ack. 4 Rt. ; 16) D. 8. \ Ack.
5| Rt. Erbland, die §te von 1 Ack. 7 Rt. unterm

 langen Stück im Habichtsthale; 17) 650. i Ack.
Rt. Erbland, M von iZ Ack. 4 Rt. vorm

Bradderge, zwischen Johannes Uffelmann und dem
Gemeinde-Trielch, am 13. November d. I., früh

9 Uhr, vor unterzeichnetem Justitz-Amte öffentlich
 versteigert werden. Kauflustige werden zu diesem
Termine eingeladen und können auf ihre Gebote
nach Befinden des Zuschlags gewärtigen, auch haben
alsdann etwaige Gläubiger ihre Forderungen, bet
Strafe nachheriger Abweisung, anzugeben und zu
begründen. Am 29. August 1820.

Kurf. Hess. Justitz-Amt daselbst. Dunker.
Zur Beglaubigung: Wag euer.

47. Wilhelmshöhe. Auf den Antrag des über die
Kinder des Henrich Beyer in Kirchdittmold bestell

 ten Vormundes, Johannes Dippel daselbst, soll-n
die dessen Curanden zustehenden Grundstücke, näm
lich: 1) 2 Rt. ein Hinterhaus, zwischen Conrad
Dietrich und Jacob Vvlkwrin; 2) i\ Rt. Garten
dabei nebst Gemeinde» Nutzen, z) \ Ack. 5* Rt.

 Land auf dem Gemeinds-Lindenberge, Supp!. Ch.
Nr. 43., nach ertheiltem decreto de alienando,

freiwillig jedoch öffentlich meistbietend verkauft wer
den. Hierzu ist Termin auf den 3°. September,
Vormittags 9 Uhr, auf hirfiges Amt bestimmt wor
 den, welches Kauflustigen und denjenigen, welche
etwaige dingliche Ansprüche an vorbemerkten Grund
stücken haben sollten, hierdurch bekannt gemacht
wird, Letztern mit der Aufforderung, in xraetixo
ihre Rechte, bei Vermeidung der Ausschließung, zu
wahren. Am 8. August 1820. Rembe.

ln sidem copiae Stern, Amts - Secret.

48. Melsungen. Nachstehende, den Kindern und
Erben des verstorbenen Stadt- und Amts»ChirurguS

Brandau dahier zugehörigen Grundstücke, sollen
Behufs der Auseinandersetzung der Erben im Termin
den 13. October d. I. öffentlich ausS Meistgedot ver
kauft werden, nämlich: 1) ein Haus und Stallung
in der Casskler Straße, an Johannes Löwe und

Nicolaus Beinhauer; 2) ; Ack. 12; Rt. Erbgarten
in den Sandgarten, an Amtmann Suabedissen und
Conrad Schreiber, C. 366. 3) * Ack. 3 Rt« Erb

land in der Gcorgen-Gasse, an Reinhard Brandau
und Philipp Kothe, D. 109. ; 4) ^ Ack. 4! Rt.
und l Ack. es Rr. Erbgarten im Ziegelgartea, an
Philipp Hüters Rel. und dem Wege, C. 454»; 5)

Ack. 3 Rt. Erbland auf dem Gleichen, an An
dreas Riemann und ist ein Anlieger, H. 20.; 6)
•jV Ack. 2$ Rt. Erbland aufm Hebberge, an der
Steinrutsche, an ActuariuS Till und dem Wege,

C. 210.; 7) ß Ack. 8 Rt. Erbland hinter der Bach
mühle-, an der Hecke, Q. 68. Kanfliebhaber kön
nen sich alsdann, Vormittags 10 Uhr, dahier auf
dem Rathhause einfinden, bieten und das Weitere
erwarten. Wer aber Ansprüche an diesen Grund
stücken, aus welchem Grund es sey, zu haben meint,
muß solche, bei Meidung des Aerlufis, alsdana
anzeigen und begründen. Am 6. Septemb. 1820»

Kurf. Hess. Justitz-Amt allhier. L 0 tz.
^ In üdem Kröschell.

49. Wilhelmshöhe. Die -auf Instanz der Admi
nistration deS Kirchenkastens zu Niederzwehren,
wegen einer ausgeklagten hypothecarischen Forde
rung , gegen den Einwohner Johannes Hellmuth

zu Großenritte, zum Verkauf gebrachten , daselbst
beleqrnen Grundstücke, nämlich: 1) § Haus, 5 Rt.
im Grunde haltend; 2) Ack. 2| Rt. Garten da
bei ; 3) ein Stück Rottiand auf dem Kälbertriesch
gelegen, sollen, da hierauf im heutigen Termine nur
50 Rthlr. geboten sind, im anderweit auf den
29. September, früh 9 Uhr, vor hiesiges Amt be

stimmten Termine nochmals ausgeboten werben,
welches hierdurch bekannt gemacht wird.

Am 16. A'.igust 1820.
Kurfürst!. Justitz-Amt Hierselbst. Rembe.

In üdem cop. Stern, Amts-SecretariuS.
50. Homberg. Nachdem auf Betreiben des Hrn.

Directors Meyer, zu Ropperhaufen, Forderung
halber, zum nochmaligen Ausgebet nachstehender,
dem Wirth Andreas Schneider, zu Oberappenfeld,
zugehöriger Immobilien, als: 1) Lit. H. Nr. 4s.
Ch. 17 Rt. ein Haus und Hofraide, zwischen Hen
rich Berg und dem Wege; 2) die Gemeindsnutzung;
3) ein neu erbautes Haus, worauf bereits 200 Thlr.

geboten worden, ein anderweiter Termin auf den
 ». November d. I. nach Oberappenfeld, in die

Wohnung des dafigen Greben bestimmt worden,
worin mit dem geschehenen Gebot der Anfang
gemacht werden soll; so wird dieses hierdurch Kauf
liebhabern bekannt gemacht. Am 30. August 1820.

K. H. Justitz-Amt hiers. Kleyensteuber.
In fidem Ltmderger.

51. Homberg. Auf Betreiben des über des Kauf
mannes Gideon Schröder minorennen Kinder,
Wilhelm und Henriette Schröder bestellten Vor

 mundes, Apotheker Carl Friedrich Appelius zu
Homberg, sollen, wegen nicht bezahlter Karrfgel-
brr/ nachstehende, dem Justps Bauer zu Kuhmanns
heide adjudicirte, und früher der Anne Elisabeth,
Johannes Kothen Witwe, grbornen Riemenschnet-

 drr, zu DickerSbausen zugehörig gewesene Grund
stücke, als: x ) Ch. C. Nr. 235. t% Ack. 7 § Rt.

und l Ack. Garten bei dem Hause; 2) i Hufe so
der gnädigsten Herrschaft dienst- und zinsbar und
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